
 

 

VEREINSCHRONIK FÜR DAS JAHR 2004 
 

Am 09.01.2004 fand die Jahreshauptversammlung mit 32 anwesenden 
Mitgliedern in der Schlossgaststätte zu Ottenhofen statt. Nach der 
Begrüßung gab die 1. Schützenmeisterin Jutta Lang einen kurzen 
Jahresrückblick auf die Veranstaltungen des Jahres 2003 und bedankte 
sich bei allen Mitgliedern für die bis dahin geleistete Arbeit. 
Nachdem der Kassier, der Sportleiter, der Schriftführer und die 
Kassenprüfer ihre Berichte abgegeben hatten, wurde der Vorstand von 
den anwesenden Mitgliedern entlastet und wiedergewählt. 
 
Zum Anfang des Schützenjahres richteten die Schwillachtaler Schützen in 
unserem Schützenheim das Sektionsschießen aus. Die Veranstaltung 
verlief ohne Probleme und so konnten sich alle Beteiligten bei der 
anschließenden Preisverteilung über einen gelungenen Jahresauftakt 
freuen. 
 
Am 05.03. wurden die Schießkünste unserer Damen beim Ausschießen 
der von Jutta Lang gestifteten Damenscheibe auf die Probe gestellt. Als 
glückliche Gewinnerin der begehrten Scheibe konnten wir Karin Hermann 
gratulieren. 
 
Danach wurden am 19.03. die Wanderpokale ausgeschossen. Die 
Gewinner der Pokale waren bei den Schützen Michael Vollmer und bei 
den Schützen Stefan Schöpe, herzlichen Glückwunsch. 
 
Spannend wurde es am 02.04. beim Wetteifern um die Königskette. Nach 
dem Ausschießen sahen alle erwartungsvoll der Auswertung entgegen. 
Beim Strohschießen am 16.04. konnten wir dann endlich Andreas 
Kagerer mit feierlicher Übergabe der Schützenkette zum neuen 
Schützenkönig küren. Wir gratulieren ganz herzlich. 
Gefreut haben wir uns mit Benjamin Hundhammer über den Gewinn der 
Schützenkette bei der Jugend, da er gerade mal 2 Monate zuvor dem 
Verein beigetreten war. Herzliche Gratulation und weiter so. 
 
Zuvor fand noch am 08.04. das öffentliche Ostereierschießen statt zu der 
alle Gemeindebürger eingeladen waren. Wir konnten uns über eine rege 
Teilnahme erfreuen. 
 



 

 

Danach ging die Schießsaison in die Sommerpause. 
 
In der Sommerpause nahmen wir am 16.05. an der Fahnenweihe in 
Kirchasch mit feierlichem Umzug teil. Natürlich wurde unser Verein auch 
diesmal wieder mit einer großen Abordnung unserer Mitglieder würdig 
vertreten. 
 
Nach all den Verpflichtungen freuten wir uns am 26.06. auf einen 
fröhlichen Tag zum Anlass unserer Vereinswanderung mit 
anschließendem Grillfest. Und so war der Tag denn auch. Die 
Wanderung ging zunächst Richtung Herdweg. Hierbei hatten wir 
Gelegenheit die Imkerei von Konrad Rappold zu besichtigen. Wir 
bedanken uns bei Konrad für die freundlichen und lehrreichen 
Erklärungen über das Verhalten der Bienen und der Gewinnung von 
Honig. Als die Erwachsenen zum Abschluss noch einen Honigschnaps 
probieren durften, bekam Thomas Waldherr zusätzlich zu seinem 
Schnaps noch von einer der emsig umherfliegenden Helferinnen Konrads 
einen Bienenstich hinter dem Ohr serviert. Es wird bei den Bienen wohl 
noch nicht bekannt gewesen sein, dass er sonst eher auf Erdbeerkuchen 
steht. Glücklicherweise konnte nach einer heilenden Kühlung mit kaltem 
Semptwasser die Wanderung unbeschwert weitergehen. Der Weg führte 
uns nach Siggenhofen, wo uns eine kräftige Brotzeitpause auf dem Hof 
der Familie Werndl erwartete. Die notwendige Verpflegung dazu wurde 
von Sebastian Hermann in seinem Bagagewagen zuvor angeliefert. Der 
Rückweg zum Schützenheim ging dann über Unterschwillach, natürlich 
nicht ohne eine weitere Kaffeepause einzulegen. Am Schützenheim 
ließen wir den Tag dann mit Bier vom Fass, Grillspezialitäten von Thomas 
Waldherr und einem Lagerfeuer für die Kinder ausklingen. Zu allem gab 
es ein üppiges Salatbüffet das von den Frauen in sehr viel Arbeit, 
größtenteils frisch vor Ort zubereitet wurde. Hierfür möchten wir allen 
beteiligten Frauen des Vereins besonders danken. 
 
Nach der Sommerpause begann nun wieder der ernst des Alltags. Die 
Theatermannschaft begann mit dem Bühnenaufbau und die ersten 
Theaterproben fanden statt. 
 
Nach dem Anschießen am 08.10. begannen ab dem 22.10. Die 
Theateraufführungen. Unter der Leitung von Dieter Effkemann wurden an 
vier Abenden das Stück „Leiche auf Abwegen“ aufgeführt. Die 



 

 

Vorstellungen waren sehr gut besucht. Die Charaktere der Darsteller 
waren hervorragend auf die Rollen abgestimmt, so dass der Erfolg nicht 
ausbleiben konnte. Die Bewirtung und die gesamte Organisation lief 
professionell ab. Wir drücken der gesamten Theatermannschaft und 
deren Helfern unseren Dank und Anerkennung aus und wünschen für die 
Zukunft weiterhin den verdienten Erfolg. 
 
Danach gab es am 19.11. noch einmal einen sportlichen Wettkampf um 
die Erringung der von Karl-Heinz Brunner gestifteten Hubertusscheibe. 
Diesmal hatte Carola Wittmann die Nase vorne und wir konnten sie mit 
dem Gewinn dieser Scheibe beglückwünschen. 
 
Das Jahr wurde am 10.12. mit dem traditionellen Rehessen in unserer 
Schlossgaststätte abgerundet. Wie in all den Jahren davor spendete die 
Familie Schweiger auch diesmal wieder das zarte Rehlein, dass unsere 
Wirtsleute Hanni und Mäck zu einem schmackhaften Mahl zubereiteten, 
für das wir uns sehr bedanken. Der Familie Schweiger möchten wir für 
ihre jahrelange Treue und dem spendablen Verhalten gegenüber dem 
Verein unseren größten und besonderen Dank aussprechen. Mit der 
anschließenden Versteigerung sorgte Thomas Waldherr in seiner Art 
wieder einmal für viel Lachen und Unterhaltung, wofür wir ihm ebenfalls 
danken wollen. 
 
Zum Schluss sei noch mitgeteilt, dass der Verein zur Zeit 125 Mitglieder 
zählt. 
 
Ich wünsche allen Mitgliedern für die Zukunft viel Glück und Gesundheit 
und dem Verein viel Erfolg im neuen Jahr. 
 
 
 
 
Ottenhofen, den 14.01.2005 
 
Michael Vollmer 
 
 


